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Ob die Frou ihri Chind o so lieb uf d'Schoss nimmt
wie das Pekineserli; si bet's nume so mit Kosename

überschüttet

Dr Herr Présidant vom Schwyzerische Outomobil-
klub, Herr Dr. Mende, het höchscht pärsönlich sim
Tierli die letschti Oelig mit em Stoublumpe und dr
Haarbürste gä, bevor si Fidu a Prämierig isch gange

Schön warte alli drei, bis der Herr Dokter ne rüeft

Jungs Gmües Stundelang han i gseh, wie si di Tierli hei

gstriglet und pützeriet
Di Dame isch sehr besorgt um ihres Foxli, am liebscht

war si grad ganz i d'Chrätze yne gange
Dä Fox chunnt mer i syr Alegi vor, wi me bi de Pferderenne
albe die Rennross ymummeiet, dass si ja nid der Goggelüsche

überchöme

Hie bin i nid ganz sicher gsi, ob die französischi Bulldogge wäge mir oder wage

der Pfauefädere uf em Hüeti sich het wolle ga verstecke

Kynologe us dr ganze Schwyz si letschte Samstig u Sunntig mit

ihrne Fidle uf Bärn cho. Vom grösste Bärnhardiner bis zum chlynsts
Zwärgpinscherli isch alls verträite gsy.

War gärn Hüng gseht, isch gägei Ostcrmundige use pilgeret, derthi,
wo si vor acht Tage um di schönste Munine us em, Kanton Bärn ghandlet
hei. Ganz speziell hei mi di Pekineserhündli beschäftiget.

Wi die Dame doch a dene Schosshttndli ume pützeriet, täselet und

gstrychlet hei, das fingt me hütigstags il ker Hushaltig. Eine het i sy

Chrätze e Spiegel übercho, das er sech het chönne dr ganz Tag agaffe,

anger hei pägget, dass me i dr TJstellig ds eiget Wort nümme verstände

het. Aber das nimmt me ja alles gärn i Chouf, we me e Tierlifründ isch.

Hie uf däm Bild han i grad zwe Barön foto-

grafiert. I säge zwar nid weli zwe dass es sy,
es cha de jede danke uf em Bild, är sig ne

us dr Hundeusstellig
DsPrysgrichttagt. Mi hets fasch krümmt
vor lache, wo-n-i ghört ha, uf was dass
es achunnt, dass me gwinnt. Vom
schöne Ougeufschlag bis zu de Spreiz-
fiiess wird alles untersuecht, um das
Tierli mit guet oder vorzüglich chönne

z'klassiere
Rechts: D'Fürwehr isch besorgt, dass es
ke Funkewurf git zwüsche dene fürige

Rassetier

Um ihri Lieblinge ja nid z'ermüede u dass si nid z'viel Puls überchömi,
sy di Herre mit ne pär Tram cho azfahre

Grad wie bim Militär. Z'erscht hei sich die Hünd müesse anere ärztliche
Kontrolle unterzieh

Ob à krou ikri Ckinö c> so lieb us «l 8ckoss nimm»

vie rial fekinessrli, si ket's nume so mit Xosenäme
überschüttet

Or klerr fresiciänt vom 8ckv/reriscke Outomobil-
Klub, l-lerr Or. tvienlie, bet köcksckt pörsönlick sim

îierli <iie letsckti Oeiig mit em 8»oubiumpe un«I «Ir

klaorbür^e gö. bevor si fi«lu afrömierig isck gonge
8ckön varte alli «lrei, bis «ler klerr Ooktsr ne rüest

kungs tZmües 8tun«ielang Kon i gsek, vie si 6i l^ierli bei

gstriglet un«I pötrerlet
Oi Oame isck sekr besorgt um ikres foxli, om iiebsckt

vor si grocl ganr i «l'Lkrötie /ne gonge
Oö fox ckunnt mer i s/r ^iegi vor, vi me bi «ie fseröerenne
albe ili« ksnnrois /mummelet, «lass si jo nici «ler (-oggelllscke

übercköme

flie bin i nil! gonr sicker gsi, ob «lie kronrösiscki kullciogge vage mir cxier vage

«ler fsousköciere us em i-llleti sick ket volle ga verstecke

iXxnoloxe us âr xsn-e 8eksvz?. si letsekte Ssnistix u Sunntix mit

ikrne Villis ut lîsrn eko. Von» grösste Lsruksrliiner bis rurn eki/nst?
Zlsvsrxpiusekerii isek slis vertrsit« xsx.

Wsr xàrn Uàx xsàt, isek xsxs Osterniunàixe use pilgeret, âertki,
vvo si vor sekt ?sxe un» «ii sekönste liluniue us ein lîsnton Lsru xiisnài
de», kîsnir speciell kei nu âi Vekineserkünclli ksseksktixet.

Wi âie Usine «lnek s clene Svkosskûnâli urne pütxeriet, tàselet rmâ

xstr^ekiet kei, liss àxt nie kütixstsxs il ker Uusksltix. Line det i s/
(tkrâtM e Kpiexei üksrvko, clss er seek Kelt edöune <Ir xsu^ 'ksx s^skke,

snxer kei psxxet, âsss ine i <lr tlsteUix âs eixet Wort nünunv verstssàe
ket. áker liss niinnit ine js sUes xârn i Okouk, ive ine v Lteriitrunâ isek.

klie uk «lom kilci kan i grari rve Karon koto-

grokiert. I söge rvar nici veli rve «lass es s/,
es cka «le js«ie clönks us em kilci, âr sig ne

i»s âr Hunâvusstâs
»zfr/sgrickttogt. tvti kets sosck krümmt
verlocke, vo-n-i gkört ko, us vos «lass

ez ockunnt, «loss me gvinnt. Vom
icliöne Ougeusscklog bis ru «le 8preir-
tiieis vircl olles untersusckt, um «los
kierli mit guet ocler vorrvglick ckànne

r'klossiere
lieckts: O'fürvekr isck besorgt, «lasses
lie kunkevurf git ivüscks rlene sürige

lìossetier

Om ikri tieblinge jo nici r'srmllecie u «lass si ni6 r'viel fuis überckömi,
s/ «li l-lsrrs mit ne par 1>om cko arkokre

(8ro<i vie bim tvtilitär. T'ersckt kei sick «lie l-iünci müssse onere örrliiciie
Xontrolls unterriek



Viilii

Der Adler vom Simplon. Auf dem Simplon wurde das erste Mobilisationsdenkmal des 2.

Weltkrieges eingeweiht in Anwesenheit von 600 Offizieren, Unteroffizieren und Soldaten sowie
im Beisein der Walliser Regierung, welche das Denkmal in die Obhut des Kantons Wallis
nahm. Das Denkmal, dessen imposante Ausmasse auffallen, stellt einen ruhenden Adler dar

und wurde von Architekt Baumann in Spiez-Faulensee entworfen
Zens. Nr. Photopress VI St. 16310

Rechts: Der Comptoir-Bärengraben bildet an der diesjährigen Herbstmesse in Lausanne
eine besondere Attraktion. Die drei kleinen Bärli, wohlbetreut von Bärenwärter Grossenbacher,
avancierten rasch zu Lieblingen des Publikums und werben zweifellos wirksam für die Bundesstadt

Die erste transportable Kirche der Schweiz wurde mit Hilfe des
protest, kirchlichen Hilfsvereins für die Protestanten in Biasca aufgestellt.
Sobald dort ein dauerndes Gotteshaus gebaut werden kann, wird die

provisorische Kirche anderswo aufgestellt werden

Ein Denkmal für den verstorbenen Fürsten Franz l.von Liechtenstein wurde ku

unterhalb des Schlosses Vaduz eingeweiht. Es ist vom Zürcher Bildhauer Maag er
^

ngsakt nahmen das Fürstenpaar und die Eltern der Fürstin (recAm Einweihungsakt Fürstenpaar
Hintergrund) teil

Das 25. Comptoir Suisse in Lausanne steht weiterhin im Zeichen
erfreulicher Entwicklung im Dienste der nationalen Wirtschaftswerbung.
Die Ausstellerzahl hat sich von 500 Firmen im Jahre 1920 auf über
2000 erhöht. Der Haupteingang erhielt einen neuen würdigen Schmuck in

der Gestalt grossformatiger Gemälde aus dem Gewerbe

Prof. Dr. theol. h. c. Oskar Farner,
Pfarrer am Grossmünster und Dozent für
Kirchengeschichte an der Hochschule Zü-
rieh, wird am 22. September 70jährig. Der
Jubilar ist ein bekannter Publizist über den

Reformator Zwingli

Musikdirektor August Oetiker, Thun,

bekannt als hervorragender Chordirigent,

Orchesterleiter und Liederkomponist, be-

geht am 22. September seinen 70. Ge-

burtstag

Oer Allier vom Simplon. ^uf «lsm Simplon wurüe cias erste lvtobilisationscienkmal clss 2.

Weltkrieges eingsweibt in ^nwessnksit von à<Zl) Offizieren, Lintsroffi^ieren uncl Solclotsn sowie
îm bsisein clsr Walliser Xsgisrung, welcbs rias Oenkmoi in ciie Obbut 6ss Xantons Wallis
nakm. »05 Oenkmal, «lessen imposante ^usmosse auffallen, stellt einen rubenilen ^«ller clar

unci wurcle von Xrcbitekt öaumann in SpiST-Laulensee entworfen
Tens. blr. pkotoprsss VI St.ISZIO

Xsckts: Oer Oomptoir-kärengraksn bil«Iet an 6er üissjäbrigen t-isrbstmesss in Lausanne
sine besonclsrs Attraktion. vie «lrei kleinen bärli, woblbstreut von bärsnwärter Orosssnbacker,
avancierten rasck ?u Lieblingen «les Publikum! vncl werben zweifellos wirksam für ciis Sun<lsssta<lt

Oie erste transportable Xircke «ter Sckweiz wurcle mit kliits clss
protest, kircblicken klilssvereins kür «lis Protestanten in kiosca aufgestellt.
Sobolcl rlort sin ciousrncles (öottssbaus gebaut wsrclsn kann, wirct «lis

provisoriscke Xircbe anclerswo aufgestellt wsrclsn

Lin Oenkmai für rten verstorbenen Fürsten Lrani I.von Liecbtsnstein wurcle lcu

unterbalb 6ss 8cblosses Vailuz eingsweibt. Ls ist vom Zfürcksr bilclbausr t/aag ^ ^
ngsakt nalimsn «las Lürstenpaar un«l üie Litern «lsr Lllrstin (rec^m Linwsibungsakt Lllrstenpaar

ttintsrgruncl) teil

Oas 25. Oomptoir Suisse in Lausanne stellt wsitsrbin im Tsicbsn
srkrsulicbsr Entwicklung im Oisnsts clsr nationalen Wirtscbostswsrbung.
Ois ^usstslierzobl bat sicb von 500 firmen im takre 1??0 auf über
20(XZ erbökt. Oer l-lauptsingang erbislt einen neuen würcligen 8cbmuck in

clsr (-estait grossformatigsr (-smälcls aus «Ism (-ewsrbe

Pros. Or. tkeol. b. c. Oskar Larner,
Pfarrer am Lrossmünstsr unci Oorent für
Xircksngescbicbte an cler blockscbuls ^ll-
rick, wircl am 22. 8eptembsr 70iäbrig. Oer
lubilar ist sin bekannter Publizist über clsn

Reformator Tfwingli

^usikltirsktor August Oetiker, l'kvn,

bekannt a!z bek-vons-agencier Lborcjirlgsm,

Orcbesterleiter vn«l Lieclerkomponist, be-

gebt am 22. September seinen 70.

burtstag
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*>«' Vormatsch der Alliierten an der Schweizergrenze
''schwarzen Pfeile zeigen die Vormarschrichfung der Alliierten, ihre

['"spitzen geben die am12. 9. 44. erreichten Positionen an.
Agende : 1) die von den Deutschen befestigte „Burgundische Pforte".

Ungefährer Frontverlauf zu Beginn des 6. Kriegsjahres. 3) Bahnen.
(Zusammengestellt nach alliierten Berichten)

q
Der Angriff auf den Schnellzug Zürich-Basel

Wd .'^"9 Zürich-Basel, der Pratteln ungefähr 14 Uhr 35 passiert,
Flu

* tischen Pratteln und Äugst am Montag von amerikanischen
mit Bordwaffen und Bomben angegriffen. Die Lokomotiye

keine"b'?® Wagen wurden getroffen. Wie durch ein Wunder wurden
Weist

k®nden getötet. Die Lokomotive, die mehrere Einschläge auf-
' * spezieil im Führerstand beschädigt. (H, B. 1652)

Wieder Dünkirchen. Die Hafenstadt, wo sich im Jahre 1940 die britischen Truppen
nach verlorener Schlacht einschifften, ist wieder — nur mit umgekehrten Vorzeichen —

in das Kriegsgeschehen gerückt. Wir zeigen eine Ruinenstrasse der Stadt

Amerikaner und Maquis bei einer gemeinsamen Lageberatung in Ostfrankreich
nach dem Zusammenschluss der beiden Kampfgruppen

Links: Obit. Paul Treu, dipl, Forst-
ingénieur aus Baisthal, fand in einem
Luftkampf mit amerikanischen Fliegern
über Zürich den Fliegertod. Er wurde
wahrscheinlich schon während des

Kampfes tödlich getroffen. Seine Ma-
schine stürzte bei Affoltern am Wald-
rande brennend ab (VI Br. 16234)

Ein schweres Unglück im Militär-
dienst ereignete sich bei einem ArtiI—
lerieschiessen in der Gegend von An-
dermatt, bei dem 7 Wehrmänner den
Tod fanden. Es sind dies, oben v. t. n. r. :

Lt. Albertin Othmar, Instruktionsaspi-
rant von Buchs, (St. Gallen), geb. 1919;
Sdt. Scheurer Otto, SBB-Angestellter,
geb. 1919, von Zofingen; Sdt. Lehmann
Hans, FW.-korps, Andermatt, geb. 1917
Unten v. I. n. r.: Mitr. Schnyder Alfred,
Hilfsarbeiter, geb. 1922, von Giswil;
Kpl. Hauser Walter, geb.1923, stud, ing.,
von Zürich; Kan. Kunz Emil, geb. 1909,
Dessinateur, von Zürich; Kan. Sameli
Arthur, geb. 1922, Chemie-ingenieur,
von Feldmeilen (VI BU 16269)
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Vormarsok âsr Alliierten en âer Svl»vsi-ergrvn»e
^ »bvarrsn Pfeile reizen 6is Vormarscbricktung cisr Alliierten. Ibrs

^ilspitrsn geben «fie am12. 9. 44. erreicktsn Positionen an.
°genlie: 1) «>js von cien Oeutscken befestigte „kurguncliscks Pforte".

Uiigsfökrer prontvsrlauf ru keginn ci es à. Kriegsjakres. Z) koknen.
(Tusammengestslit nack alliierten vsrickten)

^
Der Angriff ouf -ten Sckneiirvg Tiirick-Saîei

^ ^"^ellrug ^üricb-kasei, 6er pratteîn ungefäbr 14 Okr 25 passiert,
fil,

° ^^cbsn protteln unci zeugst am tviontag von amerikaniscbsn
mit korcivaffen unci öomben angegriffen. Oie Lokomotive

^ Vagen vurclen getroffen. Vis ciurck sin Vuncler vurüsn
à-- î^^ncZen getötet. Ois Lokomotive, öie mehrere Tinscklöge ouf-

> ni spsrieil im pvkrerstanci bescbältigt. (pi. k. 1652)

XViecier Vvnkircken. Ois piokenstacit, vo sick im labre 1940 ciie britiscben Gruppen
nack verlorener 8ckiackt einsckifsten, ist viecier — nur mit umgekskrtsn Vorrsicken —

in clos Kriegsgescksken gerückt. Vir rsigsn sine kuinenstrasse cisr 8tacit

Amerikaner unci Naquis bei einer gemeinsamen kagsberatung in Ostfrankreick
nacb ciem Tlusommensckluss cisr beicien Kampfgruppen

kinks: Obit. Paul 1>eu, ciipl. Porst-
ingénieur aus kalstkal, sanci in einem
kuktkampf mit amerikaniscken piiegsrn
über Türick cien pliegertoci. pr vurcie
vokrsckeinlick sckon vökrenci cies

Kampfes töcilicb getroffen. 8sine tuia-
scbine stürrts bei ^fkoitsrn am Valci-
rancis drennenci ob (Vl kr. 16224)

ein sckveres Unglück im Militär»
«>ienst ereignete sick bei sinem ^rtil-
leriescbiesssn in cier kôegenci von à-
ciermatt, bei 6sm 7 Vekrmänner 6en
loci fanüen. ps sinci ciies, oben v. l. n. r. :

I.t. libertin Otkmar, lnstrvktionsospi-
rant von kucbs, (8t. Lallen), geb. 1919:
8cit. 8cbeurer Otto, 8KK-Xngestsllter,
geb. 1919, von Tlofingsn: 8cit. kekmann
Plans, PV.-korps, ^nüermatt, geb. 1917
Unten v. l. n. r.: K6itr. 8ckn/cier/clfrsci,
pliissarbsiter, geb. 1922, von Lisvii;
Kpl. plouser Voller. geb.1922, stuci. ing.,
von ?üricb: Kan. Kunr pmil, geb. 1909,
Oessinateur, von Türick: Kan. 8ameli
>4rtkur, geb. 1922, Lksmie-lngenisur,
von psici meiisn (VI KO 16269)
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